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In dieser Übung erwerben Studierende einen Überblick über Aufbau und Inhalt der 
neutestamentlichen Schriften. Durch gemeinsame Lektüre zentraler Textabschnitte, 
Gruppenarbeitsphasen und Diskussion sollen Kenntnisse und ein sichererer Umgang mit 
dem Neuen Testament erlangt werden, die die Grundlage für das weitere Studium bilden. 
Zur Vorbereitung der jeweiligen Sitzung wird die Lektüre der behandelten Schriften 
vorausgesetzt.

Klaus Michael Bull: Bibelkunde des 
Neuen Testaments. Vandenhoeck & 
Ruprecht Göttingen. 2019.
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VL Einführung in das NT I (2LP)
VL Einführung in das NT I

VL Einführung in das NT I

Die Vorlesung beschäftigt sich mit dem Diasporajuden Paulus, der aufgrund einer 
Lebenswende vom Verfolger Christusglaubender zum Apostel der Völker wird. Durch die 
Exegese einzelner Texte aus der Apostelgeschichte sowie den Briefen des Paulus wird die 
Biographie des Paulus rekonstruiert. Im Anschluss daran werden zentrale Themen seiner 
Lehre erarbeitet.

Literatur wird zu Beginn der LV bekannt 
gegebenVeranstaltungstitel: Paulus - Leben 

und Werk x x x x
“Buch des Ursprungs von Jesus Christus ...” (Mt 1,1) - mit diesen Worten beginnt Matthäus 
seine groß angelegte Erzählung, in der er die Überlieferungen über Jesus von Nazaret nicht 
nur von neuem zusammenstellt und erweitert, sondern vor allem mit einer eigenen, 
profilierten Deutung des “Evangeliums” von Jesus Christus verbindet. Zugleich sind in diese 
Erzählung die Erfahrungen jener Umbruchsgeneration eingeflossen, die sich in einem 
schmerzhaften Trennungsprozess vom Synagogenverband ablöst und nun im Horizont der 
Völkerwelt neu zu orientieren versucht: Bewahrung der Tradition einerseits, Aufbruch zu 
neuen Ufern andererseits.
Die Vorlesung versucht, diesen Entwurf in seiner literarischen und theologischen Eigenart 
nachzuzeichnen und anhand ausgewählter Textabschnitte eine Einführung in die Theologie 
des Matthäus zu bieten.

Ulrich Luz, Die Jesusgeschichte des 
Matthäus, Neukirchen-Vluyn 1993.
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